
DisnstaH den 3. AunK 18Z3,

V'erMisOte MrlantbarnnZen^
Z. 6/^0. (5) 2ä N r . 672.

F e l l b i e t h u n g s - E d i c t .
Wom Bezirksgerichte Wlpbach wird öffent-

lich bekannt gemacht: Es sey über Ansuchen des
Franz Hlatscha von Gnschc, m dtt neuerliche
einmahlige Versteigerung des vormahls Johann
Mach^ntsch'fchen, in der «xecunven Werften
gerung am 26. August 1824 , von And, von
Anton Machmtsch erkauften Ackers n VoMui)
wegen von diesem, als Ersteher dieses besag«
ten Pfandgutes nicht zugehaltenen Zahlungs»
vervfiichtungen gkwill»get ^ und auf Gefahr
und Unkosten dieses ketztern, die Tagsatzung
in Loco der Realitäten auf den Z t . Juno d.
I . / Vormittags 9 bis 12 Uhr bestimmet wor-
den.

Zugleich ist auch die executive dritte Ver-
steigerung, der dem Executen, Johann Mach-
nitsch, noch eigenthümlichen, m Grtsche gele-
genen Realitäten , als: des Hofs sammt Dresch-
boden und Gla l lung, des Ackers naä I^oto-
kam) und Ackers u ?53w!ic:I^ wegen aus ei-
nem gerichtlichen Vergleiche dem Execunons-
führer, Franz Hlaticha, noch schuldigen 167 fi.
Zgkr. c. 8. c., bewilliget; und hlezu d.eTag^
satzung, gleichfalls »n I^oco der Realitäten auf
den 2 l . I unp d. I . , Vormittags g bis 12
Uhr mit dem Anhange anberaumt worden,
daß diese Pfandgüter bey dieser dntten Ver-
steigerung auch unter dem Schatzwerthe hint-
angegeben werden würden,

Dlksemnach werden die Kauflustigen hier«
zu zu erscheinen mit dem Bepsatze eingeladen,
daß die Schätzung nebst den Verkaufsbeding-
mssen Hieramts m den gewöhnlichen Amts«
siunden täglich eingesehen werden können.

Bez. Gencht Wipbach am Za. Aprl l !8a3.

3« 6ä6. (Z) E d l c t . N r . 824.
Von dem Bezirksgerichte HerrschaftKrupp

wird öffentlich bekannt gemacht: Es sey auf
Ansuchen des E^ccutionsfühvers, Mikola Ra-
doitschitsch von Bojanze, in dte öffentliche
Feilbiethung der , dem Execute» Andreas Veft
seg, von Möt tmg, gehöngen, gerichtlich auf
160 st. M . M . geschätzten Realitäten, a ls :
des zu Mö t l i ng , 8uli H. N r . 8 2 , gelegenen
Hauses sammt Gar tc l , dcs Gcmeinackcrs in
Bertschitsch, des Ackers poä L o w c ^ o ^ des

Ackers ^6? RnalS) und des Weingartens
sammt Acker ^oä awlmxI in^ wegen aus dem
Urtheile, vom iH. Ionner 1828/ schuldigen
56 fi. Zo kr. M . M . sammt H o.lo Verzugs-
zinsen vom 5. December 1L27/ und Gerichts-
kosien pr. 7 fi. 29 kr. 0. 3. 0. , gewiMget,
und sind zur Vornahme derselben drey Feil-
bielhungstügsatzungen, die erste auf den 2 1 .
I u n y , die zweyte auf den 21 . July und dis
drnte auf den 2 ! . August d. I . , Wor- und
Nachmittags in I^oco der Realitäten mit dem
Beysa^e besiimmt worden, daß, wenn die ge-
dachten Realitäten weder bey der ersten noch
zweyten Feilbnchungetagsatzung um den Schä-
tzungswenh an Mann gebracht werden, bey
der dritten und letzten auch unter demselben
hintangegeben werden würden.

Wozu alle Kaustusngen mit dem Bemer-
ken vorgeladen werden, daß die dießfalligen
Licitütions - Bedmgnisse täglich wahrend den
Amtsstunden in dieser Annekanzley eingese-
hen werden können.

Bez. Gericht Herrschaft Krupp am 12.
May 1826.

Z. 65i. (3) 2<l Nr-646.
F e N b i k t b u n a s . Gdict .

Von dem vereinten Bezirksgerichte Michel«
stetten zu Krainburg wird biemit bekannt gemacht:
Es werden die zu dem Verlasse, tkä zu Kram.
bürg verstorbenen herin v r . Iolcrh Sttos gebön»
gen Fahlnisse, als: L«ldesttci?ung, Wäscbe,
Bettgewand, Zimmereizirlchtungsllücke, eine esse»
ne und zwey gedeckte Kiücscken. verschiedene ante»
re Effekten, darunter einige Präliofen, den 25.
Iuny l. I . , nöthigcnsalls auch an den darauf fol.
genden Taqen, in den gewöhnlichen vor» und
nachmittägigen Amtsstunden, in dcr Stadt Krain-
bürg UcitaVdo aegen aleiä? baare Bezahlung bint.
angegeben werden. Wszu Kaufiustige zu eischei»
nen biemit eingeladen werden.

Vereintes Bezirks . Gericht Michelstetten zu
Krainburg den iL. May !623.

3^643. (Z) ^ ^ ^ " ^ "
A m o r t i s a t i o n s - E d l c t .

Von dem Bezirksgerichte zu Egg ob Pod?
petsch wird hiermit allgemein bekannt gemacht:
Es habe über Ansuchen der M a r i a , verwit-
tibtcn Schmon von S t . V e i t , äo ^ r ^ e n -
w w 1. März l. I . , Iour . Nr . 166, in die
Einleitung der Amornsirung des zwischen lhr
und ihrem stetigen Ehegqtlm, Jacob Schmon,
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errichteten Ehevertrages, ääo. 6. I uny 1806/
eigentlich aber nur in die Einleitung der Tod-
tung des Intabulationscertlficats desselben,
ääo. 3. November i 3 i 3 , vonde r zum Grund-
pfande desselben bestimmten, zur löblichen Herrs
schaft Michelstetten, sud Urb. Nr . 598 , ein-
dienenden, zu Inovitz gelegenen, und dem
Valentin Schmon gehörigen halben Hübe,
gewilllget. Es werden demnach alle Jene, die
suf gedachten Eheuertrag Ansprüche zu machen
gedenken, erinnert, lhr Recht darauf binnen
einem Jahre, sechs Wochen und drey Tagen,
so gewlß darzuthun, widrigens sie nach Ver,
lauf dieser Zelt mcht mehr gehört, und dieser
Eheoertrag für null und nichtig erklärt wer-
den würde.

Bez. Gericht zu Egg sb Podpetsch am g.
März 1626.

Z. 656. (2) E d i c t . N r . IZo.
Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft

Weixclberg wlrd hlemit kund gegeben: Es sey
auf Alllangen des Frsnz ^aonscheg von S t .
Marem, gegen Joseph Akubitz von Klem'
altendorf, wegen behaupteten ^oo st. C. M .
und Nedenoerdlndlichkelten, in die executivs
Versteigerung der, dem Letztern gehörigen,
Mlt cxecutwen Pfandrechte belegten, ohne den
i'unäns iu5N'u<2ru5^ gerichtlich auf 2!2a f l .
Ho kr. C. M . geschätzten, der Staatsherrschaft
Sittzch, 5nl) Urb. sd Rect. N r . 2 0 , zinsba-
ren, zu Klelnaltendorf liegenden ganzen Kauf?
rechtshube, nebst GeHausen genMtgec, und
zu ihrer drey Termine, d. i. der 2 i - Ap r i l ,
2^. May und 2H. Iuny l. I . , jedesmahl
Vormittags c) Uhr, I^oco Klemaltendorf, mit
dem Beysatze festgesetzt worden, daß , wenn
diese in Execution gezogene Realität weder bey
der ersten noch zweyten Tagsatzung um den
Schatzungswerth oder darüber an Mann gks
bracht, solche bey der dritten auch unter dem-
selben hintangegeben werden würde.

Dle Beschreibung der Realnät und Lici,
tationsbedingmsse, erliegen in dieser Amts-
kanzley zu Jedermanns Emsicht»

Bez. Gericht Weixelderg den 2/;. M r z
1828.
A n m e r k u n g , Bey der ersten und zweyten

Feilbiethungstagsatzung hat sich kein
Kaufiusttger gemeldet,

ZT^ZT^ (2) E d i c t. " ^ ^ r . 1 ^ '
Von dem Bezirksgerichts der Herrschaft

Wei.relberg wird kund gemacht: Es sey m
Folge hoher landrechtlicher Zuschrift, ääo. 3 i .
v. M . ' , Zahl 1633/ auf Ansuchen des Johann

.Barthelme von Gottsches, gegen Matthäus
Barthelme zu Verhgtze ^ punew schuldigen
700ft. c. s. c , in die executive Versteige-
rung der, dem Letztern gehörigen, nnt Pfand-
rechte belegten Fährnisse, als: Ammer- und
Hauseinrichtung, keinwafche, Lelbeskleider,
Präliosen, 2 Kühe, 2 Pferde, 1 Perutsch
3c. gewilllget worden; wozu Älois^INoniZ ino-
äa von diesem Bezirksgerichte drey Termme,
d. i. her 6. M a y , 20. May und 3. I uny
l . I . , Vormittags 9 Uhr auf dem Postamte
zu Gt . Mare in , mtt dem Beysatze besttmml
worden, daß, wenn die mit Pfandrecht beleg-
ten gegnerischen Fährnisse weder bey der er-
sten noch^weyten Fellbiethung um den Schä-
tzungswerth oder darüber an Mann gebracht
werden könnten, solche bey der dritten auch
unter demselben hmtangegeden werden wür^
den.

Bez. Gericht Weixelberg am 22. April
1828.
A n m e r k u n g . Bey der ersten und zwey»

ten Feilbiethung sind di- 2 Pferde und
der Perutsch mcht an Mann gebracht
worden.

Z. 656. (2) — ° > — — « — « » « — ^ ^

G e t r e i d - L i c i t a t i o n sanze ig e.
Bey der, im Neustadtter-Kreise, 4 Stun«

den von der Provinzial-Hauvtstadt Laibach ge-
legenen Grafschaft Auersperg, werden am ia .
k ü n f t i g e n M . I u n y , das ist : d e n
D i e n s t a g nach F r o h n l e i c h n a m ^ von
Vormittags 9 Uhr:

zoo N;ed. österr. Metzen Weitzen,
2Q0 „ „ « Gerste;
I 9 0 « „ « Hlerse, und
5oo « ,, „ Hafer, alles

von vorzüglicher ui.d gut gereinigter Quali-
tä t , im Ganzen oder auch m kleinen Parchi-
en, je nachdem sich Kauflustige einfinden wer--
den, im Wege der Llcttation an die Meist-
biethenden, jedoch mit Vorbehalt der sohlM5
gen^ Rattficatisn von Seite der Inhabung,
veräußert werden, wozu Kaustustlgs zu er-
scheinen hiemit eingeladen sind.

Auersperg den 29. May ^626.

Zur erecutivZn öffentlichen Versteigerung
von 2 S tu t ten , 2 Fuhrwagen und 40 Centen
Heu, dem Jacob Kette von Oberlaibach, ge-
hörig, und gerichtlich auf 63 fi. geschätzt, wer-
den drey Tagsatzungen, die erste auf den 18.
Juno , die m-cite auf dm 3. und dle dritte
auf den i ? , ' I u l p K I « , jederzeit Vormittags
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V0N 9 bis 12 Uh r , im Wohnorte des Execu-
ten mit dem Anhange angeordnet, daß, wenn
diese Gegenstände bey der ersten oder zweyten
Versteigerung nicht um oder über den Dcha-
tzungswerth verkauft werden soll ten, solche bey
der dritten auch unter demselben hintangege-
ben werden.

Bez. Gericht Freudenthal am 24. April
1826'

V e r l a u t b a r u n g .
Zur cxecutiven Versteigerung, einer dem

Jacob Kette von Oberlaibach, gehörigen, unb
gerichtlich auf 45 st. geschätzten Kalesche, sind
drey Tagsatzungen, die erste auf den 27. May ,
die zweyte auf den i 3 . und die dritte auf den
3o. I u n v d. I . , jederzeit Vormittags von 9 bis
12 Uhr/ im Hause des Executen mit dem An-
hange bestimmt, daß, wenn diese Kalesche bey
der ersten oder zweyten Versteigerung nicht
um oder über den Schatzungswerth verkauft
werden sollte, solche bey der dritten auch unZ
ter demselben hmtangegeben werden wird.

Bezirksgericht Freudenthal den 22. Aprtz
1828.
A n m e r k u n g . Bey der erfien Feilbiethungs-

tagsahung hat sich kein Kauflustiger
gemeldet.

Vom Bezirksgerichte Wtaatsherrschaft Lack
wird hiemit allgemein kund gemacht: Es sey
über Ansuchen des Jacob Presel von Elsnern^
gegen Andreas War l alldort, die executiveHeil-
biechung, des VON Andreas War l erstandenen,
der Margareth Homann gehörigen Hauses,
6^) H. Nr . 9 9 , sammt A n - und Zugehör in
Etsnevn, wegen nicht zugehaltenen kic!tations-
Bedmgmssen, und zwar auf Gefahr und Un-
kosten bLö iaumigen Zrstehers, bewilliget, und
hlezu tie Tagsützung auf den 7. July d. I . ,
Vormittags von 9 Uhr bis 12 Uhr , in I ^ a
des Hauses m Elsnern mit dem Bcyfatze be-
stlmmt worden, daß das Haus bey der be;
ftlmmlen Tagsatzung um jeden Pre is , allen?
falls auch unter dem Schätzwerthe werde hmt-
angegeben werden»

Bez. Gericht Staatsherrschaft Lack den
27. M a y 1626°

Z . 6 ^ . (2) E d i c t . " " " '
Von dem BeznkZgerlchte der Heirsckaft Po,

novitsch wud bekannt gemacht: (?Z sez? u!cr ^ N '
suchen des Kaspar Vertatfchnig r?n M^fchinig,
wegen aus dem winlMaflsätNil i t i 'en Beraleiche,
vom i i . Jänner 1625, errcdirt am 26. Ncvcm.
ber ,826, an henathsgute schultigen 60 n. ^
W . sammt Nebenyerbindlichseittn, i". t'>, ." ' - s'

liche executive FeUbiethung der, dem Blas Re-
schun gehörigen, zu Gottschce liegenden/ der Hecr«
schaft Ponov-tsch, 5ub RecNf. Nr . i5a zins.baren,
gerichMch auf 455 fl. 4a tr. M . M . geschätzten hub»
reülität nebst Zugehör gerriNlget, und zur Vornahm
me drey Tagsatzungen, nämlich auf den 1. Ju l y ,
4. August und 1. September d. I . , jederzeit Vor-
mittags um I Uhr in I.oco der Realität mit dem
Beysaße bestimmt worden/ daß, falls selbe rreder
bey der ersten noH dey der zweyten Tagfatzung um
oder über ten Schahungswetth angebracht werden
tonnte, sie bey der dritten auch unter der Scha-
hung hintangegeden werden würde. Wovon die
Tabulargläudiger und die Kauftuftigen mit dem
Bewerten in Kenntniß gesetzt werden, daß die
dießfälligen Licitationsbedingnisse in der hieroM-
gen Amtskanzley einzusehen sind.

Bezirksgericht Herrfchaft Ponovitsch am 24.
May 1826.

Z . 642. ( I ) ^ E d l c ^ ^ ^ ^ ^ 2 8 g "
Von dem Bezirksgerichte zu Egg obPod-

petsch, als Personal-Instanz, wird hiermit
allgemein bekannt gemacht: Es Habs über An-
suchen der Elisabeth Schaubi von Gabrounza,
6s z)i-2L5eni.Ä50 5. April l. I . , Z. 289 , in
die executlue Feilbiethung der, chrer Gegnerinn,
Barbara Schaubl, uon ebenda gehörigen, zu
lhren Gunsten auf der zu dem löbl. Staats-
gute Lack, 5«k N r . i Z , 1/^ er i 5 , dienstba-
ren Wiese, in Schabenz, annoch nnt i 3 3 g f i .
^7 l^ä kr. haftenden Erbschaftsforderungen,
nach Mar t in Schaubel, wegen aus dem Ur- .
theile, ääo. 17. Februar 1826, und hoher
Appellations - Bestätigung, ääo. 20. Ju ly
1626, schuldigen 22Z fi. 3 kr. 0. s. 0.^ ge-
williget, und unter emem hiezu die Termine
auf den 19. M a y , dann 3. und 16. I u n y
l. I . , jedesmahl von g bis 12 Uhr Vormtts
tags in der hiesigen Annekanzley mit dem
B.eyfügen bestimmt, daß, im Falle diese M?
tabullrten Erbfchaftsbetrage wedH« bey der er-
sten noch zweyen Fnldmhung um chren o w
gm Dchatzungswerth hintangegeben werden
könnten, solche bey. der dritten und letzren
auch unter demselben veräußert werden würden.

Wovon d,e Kauflustigen mit dem Beyfü-
gen zur Licttati?n auf'oen bestimmten Tag und
Stunde zu erscheinen vorgeladen werden, daß
sie die dießfalllgen LicttüNonöbedmgmsse alttag«
lich zu den gewöhnlichen Amtsstunden allhzer
einsehen, wegen der Sicherheit tueser ErMaf tse
forderungen und der darauf haftenden Duper»
s'.̂ e sich aber aus dem Grundbuchc gcda-^
löbl. Staatsgutes überzeugen können,

Bezirksgericht zu 3gg ob Podvel^' ^-^
I 3 . Aprjl Z628
A n m e r k u n g . Bcp der erstenFeilbitthung^
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Z.663. ( l ) G d i c t. Nr. 677.

Von dem Bezirks - Gerichte Reifniy wird
hiermit allgemein kund gemacht: Os sey über
executives Einschreiten des Jacob Htamfel , zu
Hrib, in die öffentliche Versteigerung der dem
Thomas Knaus, von Rethie, eigenthümlich êhö«
riqen, der lobl. Herrschaft Reifnitz, 5ük I7rb.
k'ai. »224, dienstbaren Realitäten sammt Zuge.
hör , wegen schuldigen 5a st. M . M . , c. z. c.
gewMget, und zur Vornahme derselben drey Ter.
mine, nämlich: der erste auf den ig. May, der
zweyte auf den 23. I u n y , und der dritte auf
den 28. Iu lo l. I . , jedesmahl Vormittags um
Ho Uhr im Orte Rechje, in Laaserbach, mit dem
Beysatze bestimmt worden, daß wenn diese Rea.
litat bey der ersten und zweyten FeUbiethungs»
Tagsahung um den Schätzungswerth pr. 45u ft.
M . M . , oder darüber nicht an Mann gebracht
werden sollte, solche bey der dritten auch unter
demselben hintangegeben werden würde.

Bez. Gericht Reifnih den 10. April 1628.
Anmerkung . Bey der erstenFeilbiethungs-Tag.

fatzung hat sich kein Kauflustiger gemeldet.

Z. 664. (1) <z d i c t. Nr. 655.
Von dem Bez. Gerichte Reifniß wird hiermit aN»

gemein bekannt gemacht, daß alle Jene, welche auf
den Veilaß des im Dorfe Medoedjek velstorbenen,
lj2 hHUers Anton Mremor, aus was immer für
emem Rechtsgrunde Ansprüche zu stellen vermei«
nen, solche bey der auf den 14« Iuny d. I . ,
Vormittag um »0 Uhr in dieser Genchrztanzley
bestimmten Tagsatzung so gewiß anzumelden ha.
ben, widligens sie sich jeldft die Folgen des §. L14
b. G. B. zuzuschreiben haben werden.

Bez. Gericht Reifnih den 9. May ,828.

Z. 666. ( l ) — - — - — - - — ^ ^ 127.
V e r l a u t b a r u n g

mittelst welcher von dem gefertigten Verwalk
tungsamts allgemein bekannt gemacht w i r d ,
daß die dem Staatsguts Thurn eigenthüm-
lich gehörige Fischerey, in dem Bache Bresovttz,
^^erbüiAs auf sechs nacheinander folgenden
Jahre, nämlich seit 1. November 1628/ bis
letzten October i 6 3 ä , durch öffentilche Ver-
steigerung am 2 1 . k. M . I u n y , Vormittags
um 10 Uhr , in dem Amtslokale des k« k.
Bezkks-Commissariats der Umgebuug Laibachs
Verpachtet, somit hiezu jeder Pachttuftige vor-
geladen werde.

Verwaltungs-Amt dcr k. k. Fondsgü^
ter zu Laibach am Zo. May 5828.

Z. 67,. ( 0 ^ä Nr. i4ttg.
E o n v o c a t i ü n s « E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Wipbach, als Ab«
handlungs »Instanz, l?nd öffentlich bekannt ge«
machte Os haden alle Jene. welche zu dem Nach'
lasse des am 25. Decemoer i6«5, zu Wipdach Ver-
storbenen Schneider, Marnn Sk^ppin, aus dem
Vrdreäne, oder aus waü immcr für einem an»
dern Rechtstitel eine Forderung zu stellen vermei«
n«n, selde binnen einem Jahre, sechs Wochen und
dreo Tagen, entweder selbst oder durch einenZBe,
vollmächtigen ft gewiß hieroitö anzubringen hg'

ben, als naH Verlauf dieses Termins das Ver-
lahabbandlungsgeschaft mit den vorgekommenen,
und leginnnnen Erben beendet, und die Verlas«
fcnschaft Jenem eingeantwortet werden würde,
welchen selbe nach dem Gesetze gebühret.

Bez. Becichc Wipbach am 23. July 1826.

z. Z. Z23. (1) E d i c t . ^. Nr. 442.
Vom Bezirksgerichte der k. k. Staatsherrfchaft

Yack wird diemit aNssemein tund gemacht: Man
habe über Ansuchen des Johann Porenta, in die
Ausfertigung deS Amoiilfations »Odictes, Hinsicht«
lich des, auf der ihm gehörigen, der Etaatsherc«
schaft Lack, Lud Urb. Nr. 2444, dienenden Ganz«
hübe, Znd Haus. Nr. 25, in Zauchen intabulir-
ten, angeblich in Verlust gerathenen Schuldbriefs,
ääo. 1. September »7^75, iniab. 25. November
1762, zu Gunsten des Peter Iugowitz pr. 1000 st,
Lw. oder L5o ft. Tw., gewilliget.

M werden daher alle Jene, die auf diesen
angeblich in Verlust gerathenen Schuldbrief ein
Recht zu haben vermeinen, hiemit aufgefordert,
binnen einem Jahre, sechs Wochen und drey Ta-
gen , dasselbe so gewih bey diesem Genckte anM«
melden, widrigens der gedachte Schuldbrief sammt
dem Intabulatlons. (Certificate für getödtei, traft'
und wnkungslos erklärt werden wurde.

Lack den 28. Februar 1L2L.

I n der Pollana^Vorstadt, N r . 5?/ sind
für Michaeli im ersten Stock zwev Quartiere
zu. vergeben. Das eine mit drey schönen Zim-
mern, Küche, S p n s , Keller, Holzlege und
Bodenkammer; das zweyte mit zwey schönen
Zimmern, Küche, Speis, Holzlege und Bo-
denkammer, oder das ganze Quartier zusam-
men. Das Nähere erfahrt man im Wachs-
gewölbe, im Kaufmann Altomschen Hause,
am Platze, oder in der Pollana - Vorstadt
beym Gefertigten S i l w ester H o m a n n .

Z . ^ 9 . (2)
Ver lau tba rung .

Im Hause Nr. 53, in der Pdl-
lana-Vorstadt, ist ein großes, ge-
wölbtes Magazin, täglich zu verge-
ben. Lkbhaber können sich desfalls
wegen der näheren Auskunft im
nähmlichen Haust zu ebener Erde
erkundigen.

Lmbach den 27. May 3823.
Z?662. (1)

Am 12. Iuny 1628, werden im Hause
N r . I , am Schulplatze, im ersten Stocke,
zu den gewöhnlichen Amtsstunden, die von dem
Professor Michael Tuscheck rückgelaffenen Effec-
ten, als: Kleidung, Wasche, Hauseinrichtung
und Bücher, gegen gleich bare Bezahlung hint-
anqegeben werden.

Laibach den 3o. May 1828.


